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Das neue Wohnnngsgeſetz
jahrelangen Vorarbeiten zur S n eines

Wohnungsgeſetzes ſind jetzt zum Abſchluß
Der fertige Entwurf liegt wie wir kurz mit

teilten im Reichsanzeiger vor Schon eine flüchtige
Durchſicht zeigt daß ſeine einzelnen Beſtimmungen für
weiteſte Kreiſe des Publikums namentlich für die Minder
bemittelten für Hausbeſitzer Baugenoſſenſchaften Kommunen
von dem höchſten Jntereſſe ſind Wenn er auch faſt durchweg
nur die Beſtimmungen enthält die damals als ſie den
Regierungspräſidenten zur Begutachtung mitgeteilt wurdenbereits in die Oeffentlichkeit drangen ſo hat die allgemeine

Diskuſſion doch heute wo der fertige Entwurf daliegt weit
mehr Jntereſſe ſeine Einzelheiten auf ihre Durchführbarkeit
und Zweckmäßigkeit hin zu prüfen

Der Zweck des Geſetzenrwurfs iſt ſozialer Natur Die
kraſſen Mißſtände die ſich in den Arbeitervierteln unſerer
Großſtädte und Jnduſtriezentren herausgeſtellt haben das
völlige Fehlen jeder Behaglichkeit der Schmutz die ſtickige
Luft das Zuſammenpferchen ganzer vielköpfiger Familien in
ein oder zwei Zimmern in denen oft gewohnt geſchlafen
und gekocht wird das Schlafſtellenunweſen mit ſeinen ſitt
lichen Gefahren all dieſen Mißſtänden will der Entwurf
auf geſetzlichem Wege zuleibe gehen Er will den Grund
und Voden zubereiten auf dem die Freude am Heim eine
Hauptwurzel der Zufriedenheit wieder beſſer als heute zu
gedeihen vermag Und niemand der die praktiſche Trag
weite dieſes Gedankens überſchaut wird die ſoziale Be
deutung einer ſolchen Geſetzgebung verkennen Nur bedarf
es ſorgfältiger Ueberlegung ob die recht weit gehenden
Beſtimmungen die überdies die Verhältniſſe in allen Orten
über einen Kamm ſcheren überhaupt durchführbar und
zweckmäßig ſind

Zweierlei will der Entwurf geſetzmäßig regeln erſtens die
Anforderungen an eine geſunde Wohnung zweitens die

n des Baues von Wohnungen namentlich von
einez
Die erſte Reihe von Beſtimmungen greift tief in das

Privat und Selbſtbeſtimmungsrecht des einzelnen ein des

Die
preußiſchen
gekommen

Mieters ſowohl wie des Vermieters Der Entwurf verlangt
nämlich daß für alle Städte mit mehr als 10,000 Einwohnern
Wohnungsord nungen erlaſſen werden die mindeſtens
folgende Beſtimmungen enthalten ſollen

Alle Wohn und Schlaf auch Koch räumemüſſen baupolizeilich genehmigt ſein Die Räume
der Mietswohnungen dürfen nicht baulich verwahrloſt
und in geſundheitsſchädlicher Weiſe feucht ſein Sie müſſen
einen beſonderen verſchließbaren Zugang haben Familien
wohnungen für zwei oder mehr Perſonen müſſen eine eigene
Kochſtelle einen eigenen verſchließbaren Abort und gegebenen
falls einen eigenen Ausguß und Waſſerleitungshahn haben
Die Räume müſſen ferner insgeſamt ſoviel Platz bieten daß
auf jede erwachſene Perſon mindeſtens zehn Kubikmeter
Luftraum und vier Quadratmeter Bodenfläche
kommt Eine Familienwohnung muß ſoviel Räume haben
daß abgeſehen von den Ehepaaren die über 14 Jahre
alten Perſonen nach dem Geſchlecht getrennt in
beſonderen Räumen ſchlafen können

Für die Schlafräume von Dienſtboten und
Gewerbegehilfen gelten ſinngemäß angewandt dieſelben
Beſtimmungen Auch ſie dürfen nicht verwahrloſt und feucht
ſein müſſen verſchließbare Türen haben für jede darin unter
gebrachte Perſon mindeſtens 10 Kubikmeter Luftraum und
4 Quadratmeter Bodenfläche bieten und dürfen nicht gleich
zeitig zur Unterbringung von Perſonen des anderen Geſchlechts
über 14 Jahren dienen
Die Schlafräume der Zimmervermieter Ein

lieger und Schlafgänger müſſen von denen des Woh
nungsgebers und ſeiner Familie baulich oder in einer ſonſt den
unmittelbaren Verkehr ausſchließenden Weiſe getrennt
ſein nur alleinſtehenden Männern und Frauen iſt es ge
ſtattet Aftermieter desſelben Geſchlechts in ihre Schlafräume
aufzunehmen Ueberdies müſſen die Schlafräume den Be
ſtimmungen über die der Dienſtboten im allgemeinen ent
ſprechen Aftermieter verſchiedenen Geſchlechts dürfen
gleichzeitig nur mit Genehmigung der Ortspolizeibehörde und
nur dann aufgenommen werden wenn ihre Schlafräume von
einander baulich oder in einer den unmittelbaren Verkehr
ausſchließenden Weiſe getrennt ſind

Die Aufſicht über das Wohnungsweſen liegt dem
Gemeindevorſtande ob Für Gemeinden mit mehr als
100,000 Einwohnern iſt zur Durchführung der Wohnungs
aufſicht ein Wohnungsamt zu errichten das mit einer
genügenden Anzahl beamteter Wohnungsaufſeher beſetzt ſein
muß Für kleinere Gemeinden kann durch Anordnung der
zuſtändigen Miniſter die Errichtung eines ſolchen Wohnungs
amts oder die Anſtellung beſonderer beamteter Wohnuugs
aufſeher vorgeſchrieben werden

Die mit der Wohnungsaufſicht betrauten Perſonen ſind
berechtigt alle Wohnräume Nebenränume Zugänge Aborte
uſw zu betreten Die Beſichtigung ſoll ſo vorgenommen
werden daß eine Beläſtigung der Beteiligten tunlichſt ver
mieden wird Sie darf nur in der Zeit von 9 Uhr morgens
bis 6 Uhr abends bei Einliegern und Schlafgängern von
6 Uhr morgens bis 9 Uhr abends erfolgen

Den Regierungsbeamten ſind zur Ausübung der Aunuſſicht
über die Tätigkeit der Gemeinde und Ortspolizeibehörden im
Bedürfnisfalle beſor dere Wohnungsaufſichtsbeamte
beizugeben

Eine der die ſparſamkeitshalber bisher nur ein oder
zwei Zimmer mietete wird künftig drei vier und mehr
mieten müſſen Wenn auch die Uebergangsbeſtimmungen
einen Teil der tiefgreifenden Wirkungen aufheben die ſolche
Beſtimmungen in zahlreichen Städten ausüben müſſen ſo
bleibt noch immer die Frage unbeantwortet wer haut ſolche
den hygieniſchen Anforderungen entſprechende Wohnungen
ohne daß dem Etat unſerer Arbeiter eine empfindliche Mehr
belaſtung auferlegt wird Jn erſter Linie werden die
Jnduſtriellen dadurch genötigt werden ſelber Wohnnngen
in ſehr vermehrtem Umfange zu bauen als es heute ſchon
der Fall iſt wenn ſie ſich Arbeiter erhalten wollen Das
Geſetz bezweckt nun daß in dieſer Hinſicht jedem Unter
nehmen das ſich mit Beſchaffung billiger Kleinwohnungen
befaßt namentlich den gemeinnützigen Baugenoſſenſchaften
ſeitens der Kommunen allerlei Vorteile gewährt werden
ſollen Sie ſollen geringere Straßenkoſtenbeiträge geringere
Gebühren für Kanal und Waſſerbenutzung und geringere
Grund und Gebäudeſteuer zahlen Gegen ſolche Maßregeln
haben ſich auf dem letzten Hausbeſitzertag in Breslau ent
ſchieden die Hausbeſitzer gewehrt Freilich enthält das

W auch Beſtimmungen die dem Geſchäftsgang der Bau
genoſſenſchaften Beſchränkungen auferlegen die keinem
beſitzer zugemutet werden Sie ſollen nämlich verpflichtet
werden ſtatutengemäß an Jahresgewinn niemals
mehr als vier vom Hundert an die Mitglieder
zu verteilen damit ſich die Mietspreiſe auf mäßiger
Höhe halten und der gemeinnützige Charakter
des Unternehmens gewahrt bleibt Ebenſo ſoll bei Auf
löſung der Geſellſchaft ſtets nur der Renn wert der Anteil
ſcheine zurückgezahlt werden Der Reſt ſoll gemeinnützigen
Zwecken dienen Es iſt anerkennenswert daß hierdurch der
gemeinnützige Charakter der Baugenoſſenſchaften klarer
herausgearbeitet iſt Gleichzeitig wird aber auch das
kann niemand verkennen für das Kapital der Anreitz
dadurch wieder bedeutend herabgemindert der durch die
oben genannten Vergünſtigungen beſtärkt worden iſt ſich
überhaupt mit dem Bau kleiner Wohnungen zu befaſſen
Anderſeits hebt der Entwurf mit Recht hervor daß die
Sucht an der Wohnung zu ſparen und das uneingeſchränkte
Ausnutzen der Gebäude zur Unterbringung von Menſchen
heute vielfach hemmend auf die Bautätigkeit wirkt Dieſe
zu befördern ſoll ein Hauptzweck des Entwurfes ſein Er
empfiehlt Beſteuerung nach dem Verkehrswert zweck
mäßigen Ausbau dieſer Beſteuerung der nebenbei
geſagt ſehr ſchwierig iſt praktiſche Fluchtlinienfeſtſetzung
und vernünftige Bauordnung Der Anſchluß der Vororte
durch Straßen bahnen die Beförderung des Baues von
Waſſerſtraßen zur Beſchaffung billiger Bau
materialien gehören übrigens ebenfalls in dieſes Gebiet

Der wohltätige ſoziale Grundgedanke des Geſetzes wird
auch von denen anerkannt werden die ſich an die Zweck
mäßigkeit und Gerechtigkeit der Einzelheiten ſtoßen Die
Förderung des Heimatſinnes iſt die ideale Aufgabe
jeder öffentlichen Bautätigkeit Das Geſetz will dieſem
ſchönen Zwecke dienen und ſo wird es niemand geben der
ſeinen Grundgedanken nicht billigt Aber die Gefahr liegt
nahe daß das Geſetz viel zu tief in die heutigen Beſitzverhält
niſſe des Grund und Bodens eingreift ohne doch den guten
Zweck mit Sicherheit zu erreichen Es enthält Beſtimmungen
die leicht für Mieter und Hausbeſitzer die Wohltat zur
Plage machen und für beide ſchwere und ungerecht
fertigte Verluſte mit ſich bringen können Deshalb bedürfen
die Einzelheiten des Geſetzes noch genauer Nachprüfung damit
ſein guter Kern nicht verloren gehe

Deutſches Keich
Eiſenbahnfragen vor der bayeriſchen erſten

Kammer
Jn dem geſtern erſchienenen Bericht über die Sitzung des

Finanzausſchuſſes der Kammer der Reichsräte
vom 4 d in welcher der Staatsbahnetat beraten wurde
wird u a mitgeteilt Prinz Ludwig habe in längeren Aus
führungen dargelegt die Tarifmaßnahmen der preußiſchen
Staatsbahnen beeinflußten bedeutſam den deutſchen Binnen
ſchiffahrtsverkehr beſonders auf der Elbe und der Oder die
vollſtändige Abgabenfreiheit auf dem Rheinſtrom und der Elbe

fruilleton
ne Nachdruck verboten

Kuropatkin Skrydlow und Wereſchtſchagin
als Kriegsgefährten

Von J d A
Es war im Jahre 1877 während des ruſſiſch türkiſchen

Krieges im Lager des Generals Skobelew als der be
rühmte ruſſiſche Schlachtenmaler Wereſchtſchagin dem ſeine
verwegenen Kriegsfahrten in Mittelaſien und im fernen
Oſten eine gewiſſe militäriſche Berühmtheit in ganz Nußland
verſchafft hatten mit dem Oberſten Kuropatkin und dem
Marineleutnant Skrydlow zuſammentraf Kuropatkin war
zu der Zeit Stabschef des Generals Skobelew der ſeine
hervorragenden Fähigkeiten bereits während des Turkeſtaner
Feldzuges entdeckt hätte und ſich den begabten Offizier zum
Stabschef erbat und Leutnant Skrydlow befand ſich unter
dem Oberbefehl des Kapitäns Nowikow dem Chef der da
mals auf der Donau operierenden Minenbootflottille

Das Lagerleben das die verſchiedenartigſten Charaktere
und Menſchen bunt zuſammenwürfelt brachte ſie einander
näher und Wereſchtſchagin haben wir es zu verdanken daß
Uns das Bild jener Zeit und jener Menſchen erhalten blieb

Wereſchtſchagin der große Kriegshaſſer und Schlachten
maler der verfeinerte ruſſiſche Edelmann der bald in Paris
München Berlin und London ein glänzendes Künſtlerleben
führte bald unter vielerlei Gefahren und Entbehrungen
ſeine Skizzen auf den mittel und oſtaſiatiſchen Schlacht
Kern zeichnete der den Prinzen von Wales auf ſeinen
r nach dem Orient begleitete und mit den halbver
wilderten Koſaken geſtohlene Pferde und Schafherden den
guberiſchen Kirgiſen ſtreitig machte dieſer eigenartige
i unſtler von dem ſogar Menzel geſagt haben ſöll Er
ann alles dieſer echt ruſſiſche Schwärmer der von der

Koßen Aera des Weliſriedens beim Gebrüll der Kanonen
an und r r Umſtänden ſelbſt als ein ver
unter tapferer Krieger ſich dem Feinde entgegenſtürzt hatte
Se inen vielen Talenten auch das eines Schriſiſtellers
M ie mit großer Aufrichtigkeit und Naivetät geſchriebenen
e emoiren und autobiographiſchen Skizzen beſtechen durch

ne grandioſe Schlichtheit die zuweilen an Benvenuto Cellini

erinnert Die Richtigkeit ſeines Urteils haben oft die ſpäteren
Ereigniſſe bewieſen und eine wahrheitsgetreue Wiedergabe
verbürgt der Umſtand daß die von ihm geſchilderten Per
ſonen noch meiſtens am Leben ſind und jede Ungenauigkeit
widerrufen hätten Wir verdanken Wereſchtſchagin eine
Menge intereſſanter Einzelheiten über Skrydlow und Kuro
patkin über Skobelew Sacharow Graf Keller General
Kaufmann Gurko und viele andere Er kannte ja die
meiſten aus nächſter Nähe da er ſich an allen Kriegszügen
beteiligt die Rußland bei ſeinen Lebzeiten führte und zu
den meiſten in einem freundſchaftlichen Verhältnis ſtand
Seine Kunſt feſſelte ihn an die Schlachtfelder auf denen er
oft während der größten Gefahren mit einer bewunderungs
würdigen Todesverachtung ſeine Zeichnungen ſetizzierte die
zur Grundlage ſeiner kraßrealiſtiſchen Bilder geworden ſind
Schließlich aber unterlag er den feindlichen Kriegsdämonen
denen er ſo viele grauenhafte Geheimniſſe abgelauſcht
r um ſie mit ſchöpferiſcher Hand auf die Leinwand zu

annen
Die traurige Kunde von der Exploſion des Schlacht

ſchiſſes Petropawlowsk bei Port Arthur auf dem der
bekannte ruſſiſche Befehlshaber des oſtaſiatiſchen Geſchwaders
Makarow ſeinen Tod fand ſetzte die Welt auch über
Wereſchtſchagins Tod in Kenntnis Er verlor ſein Leben
bei dieſer ſchrecklichen Kataſtrophe

Mit Skrydlow war Wereſchtſchagin ſchon von der Marine
ſchule aus bekannt in der die beiden zugleich Unterricht
genoſſen Wereſchtſchagin hatte urſprünglich die Abſicht ſich
dem militäriſchen Berufe z widmen gab ſie aber auf um
ganz ſeiner geliebten Kunſt zu leben Er war etwas älter
als Skrydlow und hatte damals als Feldwebel das
Kommando über ihn Ich erinnere mich ſchreibt er
wie ich den armen Jungen auszankte wegen ſeines be

ſtändigen Sprechens und Flüſterns in der Front das er ſich
e der Lebhaftigkeit ſeines Charakters nicht abgewöhnen
onnte

Der gutmütige Skrydlow hat es ihm nicht nachgetragen
und mit Freude begrüßte er ſeinen alten Kameraden
Wereſchtſchagin begleitete ihn öſters auf den Rekognos
zierungsfahrten die er auf der Donau mit ſeinem Minen
boote Schutka unternahm Er beteiligte ſich auch an dem
mißglückten tollkühnen Angriff den Skrydlow bei Ruſchtſchuk
gegen einen türkiſchen Monitor ausführte und bei dem die
beiden Freunde nur mit Mühe und Not mit dem Leben

m

davonkamen Skrydlow erhielt während des Angriffs auf
den türkiſchen Dampfer den er in die Luft ſprengen wollte
zwei ſchwere Wunden und Werceſchtſchagin eine leichte Ver
letzung am Knie Das ruſſiſche Minenboot das während
des Angriffs vom türkiſchen Dampfer und von den am
Ufer befindlichen Schützen ſtark beſchoſſen wurde entkam
nach mißlungenem Verſuch den Dampfer durch eine Mine
in die Luft zu ſprengen der ſicheren Vernichtung nur
durch den glücklichen Zufall daß es unter Aufbietung der
letzten Kräfte in einen ſchmalen Donauarm einbiegen
konnte der für die großen türkiſchen Schiffe unzugänglich war

Man muß über das Wagnis ſtaunen ſagt Wereſcht
ſchagin am hellen Sommertage um 9 Uhr morgens eine
Attacke unter einem ſolchen Hagel von Bomben zu wagen
und es iſt anzunehmen daß dieſer Fall des Angriffs eines
feindlichen Schiffes nur mit einem einzigen Torpedoboot
der erſte und letzte war An maßgebender Stelle wurde
aber behauptet daß der Angriff gegen alle Regeln
geweſen wäre

Wereſchtſchagin logierte mit Skrydlow zuſammen in einem
kleinen Häuschen an der Donau und weiß gar manche
Anekdote über ihn zu berichten So ritten ſie z B oft zu
den in der Nähe einquartierten befreundeten Huſaren
offizieren die ihnen Reitpferde herüberſchickten wobei
Skrydlow der ſich bemühte engliſch zu reiten wovon er
keine Ahnung hatte trotzdem aber Wereſchtſchagin darin
unterrichten wollte ſich wund geritten hatte und eine ganze
Woche danach nicht laufen konnte Wereſchtſchagin der ſich
über dieſen Profeſſor luſtig machte neckte ihn mit der Be
hauptung daß bekanntlich die Frauen und Marineleute die
vorwitzigſten Peiter wären

Die Charakteriſtik Skrydlows die uns Wereſchtſchagin
entwirft muß wohl richtig ſein da der jetzige Leiter des
Wladiwoſtoker Geſchwaders Admiral Skrydlow inſofern
man ſeine bisherige Tätigkeit im Stillen Ozean in Betracht

ieht alle die Eigenſchaften aufweiſt die Wereſchtſchagin inwen Memoiren in Erwähnung bringt nämlich verwegene

Kühnheit Entſchloſtenheit Mut und eine etwas nervöſe
Uebereilung

Als elnen gar anderen faſt entgegengeſetzten Charakter
ſchildert uns Wereſchtſchagin den Oberſten Kuropatkin für
den er ſtets die Worte der größten Anerkennung hat
Oberſt Kuropatkin war unſtreitig einer der beſten Offiziere

unſerer Armee ſagt er Er keſchreibt ihn als einen
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Verkehrsminiſter weiſt darauf hin daß die Betriebswerkſtätten

Werde die Mafn Kanaliſation bis

wo e Wie Spannung ren er ſteht vor verſchiedenen perſön
wülke vertebrförgernd

affenburg und noehe des Verkehrs ebenſo wahrſcheinlich wie Fran
ſurt a M dadur begünſhet ſei Was die Donaufrage
anlange ſo berühre ſich dieſelbe mit der Mainſrage Wie zur

örderung der Donau Dampfſchiffahrt ſich eine Reihe von
tgaten vereinigt habe ſo könnte dies in ähnlicher Weiſe be

ſüglich des Mains und der weſtlichen Waſſerſtraßen geſchehenDailſche Staaten ſollten miteinander und nicht gegeneinander
arbeiten Ueber die DonauDampfſchiffahrt habe er ſich vor
einigen Jahren einmal in Straubing geäußert er habe damals
wenig Zuſtimmung gefunden Um ſo mehr freue es W daß
nunmehr Bayern und auch Preußen der Süddeutſchen Donau
Dampſſchiffahrts Geſellſchaft entgegengekommen ſeien Die ſämt
ſchen anderen DonauDamypſſchiffahris Geſellſchaften die öſter
reichiſche die ungariſche die rumäniſche die ſerbiſche und die
ruſſiſche bezögen bedentende Subventionen von ihren Stagten
Einzig und allein die deulſchen hätten bisher gar keine Sub
ventionen erhalten Er habe die Gewährung einer ſolchen durch
das Reich ſeinerzeit angeregt Wenn man nun quch den deut
ſchen Geſellſchaften keine Unterſtützung gewährt habe ſo ſei man
denſelden doch in anderer Weiſe entgegengelommen dies ſei ja
auch eine Sache der Billigkeit und liege auch im Jntereſſe des
ganzen Reſches denn es ſei wünſchenswert daß man den Ver
kehr auf den Straßen zum ein Meere durch deutſche
Gefellſchaſten auf die man größeren Einfluß habe bewerkſtelligen
könne als daß man nur auf außerdeutſche Geſellſchaften ange
wieſen ſei Er begrüße daher von Herzen dieſe Maßnahmen er
wünſche daß dieſelben möglichſt ausgedehnt würden

Nach den Darlegungen des Prinzen Ludwig wurde die
Generaldebatte über den Eiſenbahnetat ge
ſchloſſen Jn der Spezialdebatte betonte zunächſt der
Verkehrsminiſter v Frauendorfer daß die Einführung
der vierten Wagenklaſſe auf den rechtsrheiniſchen Bahnen
Bayerns unzukömmlich ſei die Ermäßigung der Perſonentarife
in Bayern ſei beſſer durch Ausbildung des Vorortverkehrs
herbeizuführen Reichsrat Clemm empfahl die Einführung der
vierten Wagenklaſſe Beim Etatskapitel Bauanlagen erörtern
Auer Clemm und der Präſident Graf Lerchenfeld die
Frage der Errichtung eines eigenen bayriſchen Schienenwalz
werkes Prinz Ludwig führte dazu aus die ſtaatlichen Werke
müßten unbedingt in gleicher Weiſe betrieben werden wie die
Privatunternehmungen ſonſt könnten ſie ſich nicht rentieren
Die in Bayern beſtehenden ſtaatlichen Eiſenwerke würden nur
mit Rückſicht auf die in den betreffenden Gegenden beſchäftigten
Arbeiter noch fortbetrieben Die Errichtung ſtaatlicher Werke
habe große Schwierigkeiten Abgeſehen von der Arbeiter und
Koſtenfrage komme auch in Betracht daß außerordentlich ſchwer
entſprechende Direktoren zu gewinnen ſein würden Die
Direktoren würden Staatsbeamte ſein Nun künne man aber
unmöglich den Direktor eines ſolchen Werkes ebenſo bezahlen
wie dies ſeitens der Privatinduſtrie geſchehe weil er ja ſonſt
beſſer geſtellt wäre als die höchſten Veamten des Staates
allerdings würde er die gleiche ſoziale Stellung wie die übrigen
Staatsbeamten haben und pragmatiſche Rechte genießen Der

der bayriſchen Bahnen ebenfalls große Fabrikanlagen dar
ſtellten welche unter der bewährten Leitung von Staats
beamten rationell und rentabel arbeiteten Schließlich wurde der
Bahuetat genehmigt

Ein neues Gegenſtück zur Famecker Kirchhofs
aungelegenheit

Man ſchreibt der Metzer Zeitung aus Langenberg einem
Dörfchen in Lothringen Wir haben einen im Jahre 1890 an
gelegten Friedhof Auf demſelben haben wir trotzdem es hier
nie mehr wie ſechs lebendige Proteſtanten gegeben hat eine
proteſtantiſche Friedhofsabteilung eingerichtet und dieſelbe durch
Weg und Grenzſteine von den übrigen Friedhofsteilen abgegrenzt
Dieſelbe iſt ſogar behördlich genehmigt nachdem der Gemeinde
rat im Jahre 1890 darüber Beſchluß gefaßt hat Trotzdem hat
die katholiſche Geiſtlichkeit ſich geweigert dieſen Friedhof
zu weihen und der Ortspfarrer begleitet von Beginn an
keine Leiche auf denſfelben So beſteht der Zu
ſtand eines von der Geiſtlichkeit gemiedenen Friedhofes nun
feit 14 Jahren ohne daß man übrigens viel Weſens daraus
macht Man meint wenn die biſchöfliche Behörde kein Bedenken
bat Gerechte und Ungerechte gleichmäßig zu beſtrafen ſo wird
auch wohl der liebe Herigott einen braven und unbeſcholtenen
Katholiken in Gnaden annehmen auch wenn er auf ungeweihtem
Boden beſtattet iſt Man fragt ſich nur glaubt die geiſtliche
Behörde wirklich durch ſolche Akte der Jntoleranz wahre
Religioſität im Volke zu fördern

Politiſches

Man darf der Wiederkunft des Kalſers ſon Blatt diesmal mit beſonderer
lichen Entſ ſen denn die Eindrücke die er in der
nordiſchen Ferne von den Zuſtänden im Reiche empfangen
haben wird dürften ihn wenig erbaut haben
Wir unſererſeils haben kaum einen Hochſommer erlebt wo uns
die innere Zerſetzung derſelben fühlbarer und ſchmerzlicher zum
Bewußlſein gekommen wäre obwohl die Keime und Anſätze
derſelben von uns ſchon ſeit längeren Jahren empfunden und
auch öffentlich behandelt worden ſind Damals hat man uns
nicht ſelten der Schwarzſeherei geziehen heute denkt und ſpricht
man vielleicht anders Wollten wir ältere Urteile wieder ab
drucken ſo würde man feſtſtellen können daß ſie damals be
kämpft heute cine Art communis opinio allgemeine Anſicht der
politiſchen Welt über die Schattenſeitendes herrſchenden
Regimes bilden

Es vergeht kaum eine Woche ohne daß in der Preſſe die
Gründung einer neuen ſogenannten Mittelſtandsver
einigung angekündigt wird die natürlich auch möglichſt bald
einen Kongreß abhält Die Miettelſtandsretterei ſteht ſeit
Jahresfriſt in Deutſchland in höchſter Blüte dabei beſteht
innerhalb einzelnen wirtſchaftlichen Organiſationen ſelbſt über
die Kardinalfrage welche wirtſchaftliche Gruppen eigentlich den
Mittelſtand bilden die größte Unklarheit Für den Herbſt iſt

jetzt wieder ein ſolcher Allgemeiner Mittelſtandskon
greß der von dem Bund der Handel und Gewerbetreibenden
und dem Zentralverband der Gewerbetreibenden beide in
Berlin einberufen worden Als wichtigſte Beratungsgegen
ſtände ſind die Warenhausfrage und die Konſumvereinsfrage
in Ausſicht genommen

Jn einer Beziehung hoffen die Sozialdemokraten den
Bremer Parteitag unter günſtigen Auſpizien eröffnen zu
können Der Parteikaſſierer Geriſch ſoll nämlich nach einer
Andentung des Görnlitzer ſozialdemokratiſchen Organs zum erſten
Male in der Lage ſein einen Kaſſenbericht vorzulegen ſo
glänzend wie er noch nie war Die Bresl Volkswacht
der eine gleiche Mitteilung zugegangen iſt hegt anſcheinend die
Beſorgnis daß dieſer günſtige Vermögensſtand der Partei dem
von ihr ausgegangenen Vorſchlag der Centraliſation nicht
förderlich ſein könnte Es ſteht auch zu erwarten daß die ſüd
deutſchen ſozialdemokratiſchen Organiſationen dieſes Argument
in ihrer Gegnerſchaft gegen die Centraliſation in den Vorder
grund ſchieben werden Jedenfalls iſt es ſehr bemerkenswert
daß nachdem Jahre lang hindurch die wiederholten dringenden
Ermahnungen der Parteileitung an die Wahlkreisorganiſationen
die Koſten der Parteitätigkeit nicht ausſchließlich den beiden
Städten Berlin und Hamburg aufzuerlegen erfolglos geblieben
waren jetzt zum erſten Male der Appell an das Pflichtbewußtſein
der organiſierten Genoſſen im ganzen Reiche einen für die
Parteikaſſe ſo günſtigen Erfolg erzielt hat Wann werden die
liberalen Parteien denen die Mittel für eine ſtändige Werbe
arbeit und den Ausbau der politiſchen Organiſation im Lande
in der großen Mehrzahl ebenfalls nur aus verhältnismäßig
wenigen größeren Wahlkreiszentren zufließen über ein gleich
günſtiges Reſultat ihrer bisher gleichfalls zumeiſt nur von
mäßigem Erfolg begleitet geweſenen Mahnungen an die Partei
angehörigen in der Provinz berichten können

Heer und Flotte
Ob dem Reichstag bereits in ſeinem nächſten Tagungs

abſchnitt Anträge zur Förderung der Wehrkraft Deutſch
lands zur See werden gemacht werden ſteht aus zwei
Gründen zur Zeit noch nicht feſt Zunächſt läßt ſich noch nicht
vollſtändig überſehen welchen Umfang die Forderungen für
die Verſtärkungen der Wehr zu Lande gewinnen werden außer
dem aber wird für die Art der Geltendmachung weiterer
Forderungen auf dem Gebiet der Ausgeſtaltung unſerer Wehr
zur See bis zu einem gewiſſen Grade maßgebend ſein die
Art der Verwertung der Erfahrungen aus den neueſten Kriegs

hen die die einzelnen Nationen zu ziehen für richtig
alten

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Rückzugsgründe
Wie der Ruſſiſchen Telegraphen Agentur aus Liaujang ge

meldet wird waren die Gründe für den letzten Rückzug
der Ruſſen folgende Die Abteilung des Generals Saſſulitſch
zog ſich unter Zurücklaſſung ihrer Nachhut auf den Höhen bei
Kongulin auf die Haupt Stellungen zurück Die Truppen hielten

Ueber innere Zerſetzung klagt der Reichsb unter
Bezugnahme auf die baldige Rückkehr des Kaiſers von ſeiner warfen den Feind zurück Am Abend kam die Meldung daß die

bis zum Abend ſtand machten mehrere Male Gegenangriffe und

Abteilung des Generals Kaſcht al insky durch zwei Diviſionen
der Japaner zum Rückzug re en worden war wodurch der
linke Flügel des Korps Saſſulitſch ſich ohne Deckung befand
Da man nun eine Umgehung durch den Feind befürchtete wurde
auf der ganzen Linie der Befehl zum Rückzug gegeben Die
Japaner nahmen nicht an daß wir uns zurückzogen und ſetzen
den ganzen Tag über die Beſchießung auf die von uns ver
laſſenen Stellungen fort Erſt bei Anbruch der Nacht rückten
ſie vor und beſetzten die Stellungen als unſere Truppen ſich
bereits hinter Haitſcheng beſanden Ein Dageſtan Reiter
Regiment zeichnete ſich durch eine glänzende Attacke aus die es
unternahm um ein durch die Japaner faſt ſchon umzingeltes

r zu befreien und richtete ein furchtbaresBlut
ad an

Zum franzöſiſch japaniſchen Zwiſchenfall
Das franzöſiſche Miniſterium des Auswärtigen hat noch keine

Beſtätigung der Meldung von der Verhaftung des fran
zöſiſchen Konſular Agenten in Niutſchwang erhalten
doch hält es die Meldung für richtig Der Agent wurde einige
Tage vor der Beſetzung Niutſchwangs durch die Japaner er
nannt Japan machte Einwendungen wegen der Opportunität
der Ernennung Nachdem aber Erklärungen zwiſchen den Ge
ſandten Frankreichs und Japans in Peking ausgetauſcht worden
waren erkannte der japaniſche Geſchäftsträger an daß Frankreich
volles Recht zu der Ernennung habe und telegraphierte an
ſeine Regierung in dieſem Sinne Späterhin ſoll die Ver
haftung erfolgt ſein

Die Beſchlagnahme der Malakfa
und des Knight Commander vor dein engliſchen

Unterhauſe
Jm Unterhauſe ſtellte Gibſon Bowles mehrere Anfragen

betreffend die Weg nahme des Dampfers Malakka
und zwar beſonders weshalb die Regierung einer Prüſung der
Ladung zugeſtimmt habe die nicht durch ein kompetentes
Prifengericht autoriſiert worden war Premierminiſter
Balfour erwiderte der Einwand der gegen die Wegnahme
des Dampfers erhoben worden ſei bernhe gänzlich auf der An
nahme daß Schiffe die aus dem Schwarzen Meere unter der
Handelsflagge kämen nicht berechtigt ſeien ſich in Kreuzer zu
verwandeln Die engliſche Regierung habe daher bei der
ruſſiſchen Regierung nachdrückliche Vorſtellungen erhoben und
letztere habe bereitwilliges Entgegenkommen gezeigt Wichtig ſei
es für die engliſche Regierung geweſen darauf aufmerkſam zu
machen daß es ein ganz neuer Fall und daß ſeit den Pariſer
und Londoner Verträgen auf die ſie ihre Behauptung gründete
zum erſten Male ein derartiges Ereignis vorgekommen ſei
Wenn die von der ruſſiſchen Regierung aufgeſtellte Behauptung
richtig ſei hätten die Ruſſen das Recht gehabt die Malakka
nach einem ruſſiſchen Hafen und vor ein Priſengericht zu
bringen Wenn jedoch die engliſche Regierung Recht habe gebe
es keine Rechtfertigung für die Wegnahme des Schiffes ß

Balfonr fuhr dann fort Der zweite Geſichtspunkt den wir
ins Auge faßten war zu verhindern daß dieſer neue Zwiſchen
fall eine Spannung zwiſchen beiden Ländern verurſachte Ein
ſolcher Zuſtand der Spannung hätte ſich nach meiner An
ſicht ſehr leicht weiter entwickeln können Das tatſächlich

etroffene Arrangement bezüglich der Malakkafrage hatte den
Charakter eines Kompromiſſes Die ruſſiſche Regierung
gab ihre Abſicht auf die Malakka nach einem ruſſiſchen Hafen
vor ein Priſengericht zur Prüfung zu bringen und auf der
anderen Seite ſtimmten wir zu daß die Mälakka nach einem
neutralen Hafen gebracht und nach rein formeller Prüfung un
verzüglich freigelaſſen werden ſollte Es wurde auch verein
bart daß die beiden Schiffe der Freiwilligen Flotte nicht länger
als Kreuzer agieren ſollten Die weſentlichen Punkte unſerer
Forderung ſind meiner Anſicht noch zugeſtanden Jch empfinde
nicht das geringſte Bedauern daß wir unſer möglichſtes getan
haben um der ruſſiſchen Regierung entgegenzukommen die
ihrerſeits in dieſer Angelegenheit nichts angeregt hat was nicht
einen gangbaren Weg bedeutete Gibſon Bowles gab ſeiner
Zufriedenheit über dieſe Antwort des Premierminiſters Aus
druck erklärte aber es ſcheine als ob das Recht zur Wegnahme
des Schiffes durch die Geſtattung der Prüfung zugegeben
worden ſei der Premlerminiſter bezeichnet dies jedoch als nicht
richtig Auf eine weitere Anfrage erklärte Balfour daß eine
offizielle Mitteilung über die angebliche Zurückhaltung der
Papiere der Malakka der Regierung nicht zugegangen ſei
Gibſon Bowles richlete darauf an die Regierung eine Anfrage
über den Fall des Knight Commander Der Premier
miniſter erwiderte es beſtehe kein Zweifel daß das Schiff auf
Veranlaſſung ruſſiſcher Offiziere in den Grund gebohrt worden
ſei weil es ſehr ſchwierig geweſen wäre das Schiff nach einem
Hafen zu bringen und weil es nach Anſicht der ruſſiſchen
Offiziere zweifellos Kriegskonterbande an Vord gehabt hätte
Balfour fuhr dann fort Wir halten an unſerer Anſicht feſt

dann von mittlerem Wuchs und nicht beſonders im
daggger Erſcheinung aber tapfer vernünftig und kalt

ütig
Kuropatkin befand ſich oft im Streit mit dem nervöſen

unrnhigen General Skobelew der ungeachtet deſſen ihn
ſtets hochſchätzte und lieb hatte Und man muß ſagen
ſchreibt Wereſchtfchagin daß bei dieſen Streitfällen der be
dächtige Stabschef meiſt mehr recht hatte als der glänzende
General der ſich leicht hinreißen ließ

Bei der Frage der Möglichkeit eines Ueberganges über
den Balkan im Winter einer Frage von hoher Wichtigkeit
für den Ausgang des ganzen Feldzuges war Kuropatkin
ahſolut dagegen obgleich Skobelew mit Leib und Seele
dafür war indem er ſeine Lieblingsphraſe wiederholte

Wir gehen hinüber und wenn nicht ſo ſterben wir mit
Ruhm Er weiß nichts anderes als wir ſterben wir
ſterben ſagte Kuropatkin ärgerlich zu Wereſchtſchagin
Sterben iſt ja nicht ſchwer man muß nur wiſſen ob es

fich lohnt zu ſterben
In ſeinen ausgezeichneten ſtrategiſchen Schriften Lowtſch

Plewna und Scheinowo und Die Tätigkeit der Abteilung
des Generals Skobelew im ruſſiſch türkiſchen Kriege gibt
uns Kuropatkin eine überzeugende Begründung ſeiner da
maligen Anſichten die ſicherlich zum Erfolge der ruſſiſchen
Waffen am Balkan heigetragen habenDer alte erfahrene W der die erſten Feld

erren Rußlands auf den Schlachtfeldern kennen gelernt

Br x eine glänzendewas ſich auch tatſächlich in der Folgeverwirklicht hat al t Soige der Jahre
Kuropatkins Tätigkeit während des türkiſchen Krieges in

dem er ſchwer verwundet wurde und ſeine glänzenden
ſtrategiſchen Taten im Feldzuge gegen die TekeTurkmenen
1880 bis 1881 welcher mit dem berühmten Siege bei Geok
r e er ihn die allgemeine Aufmerkſamkeit

ege zum ruſſiſchen Kriegsminiſterpoſten den er im Jahre 1898 c hoen Krtegaminitter
Die Beziehungen zwiſchen Wereſchtſchagin und Kuropatkin

waren recht freundſchaftliche wenn auch Kuropatkin der ſehr
ſelbſtändig war zuweilen etwas ärgerlich darüber wurde
daß General Skohelew ſich durch den Ziviliſten Wereſch
tſchagin beraten ließ er es aber ſchließlich ein daß
dieſer Ziviliſt tatſächlich das Recht hatte ſich für kriegeriſcher

hglten als manche Offtziere und lachte nur wennKereſhtclagtn ſeine militarif n Kenntniſſe zum beſten gab

Wereſchtſchagin erzählt unter anderem folgende komiſche
Epiſode aus der Schlacht bei Jmetli am Schipkapaß in der
Kuropatkin verwundet wurde Als er zu dieſer Zeit einige
Skizzen von dem Schlachtfelde in ſeinem Album machte und
bemerkte daß den in der Nähe ſtehenden Kuropatkin eine
Kugel verwundet hatte ſtürzte er auf ihn zu um ihn zu
umarmen wobei er ſein wertvolles Album in den Schnee
fallen ließ Kuropatkin dem dieſe überflüſſige Zärtlichkeit
im gegebenen Angenblick nicht beſonders erwünſcht war
gewann zuerſt die Selbſtbeherrſchung und indem er auf das
im Schnee liegende Album deutete brummte er höchſt un
zufrieden Was küſſen Sie mich Sehen Sie lieber nach
meiner Wunde

Skobelew war durch den Verluſt Kuropatkins ganz aus
dem Gleiſe gebracht und viel nervöſer als ſonſt Alle Augen
blicke führte er Wereſchtſchagin beiſeite um ihn zu befragen
Nun was meinen Sie geht es bei mir noch ordentlich

zu und dergleichen mehr Auch viele andere Offiziere
teilten die hohe Meinung über Kuropatkins Fähigkeiten und
als einem braven Oberſten die Abſicht mitgeteilt wurde eine
entſcheidende Schlacht bei Scheinowo zu liefern ſagte er
ganz plötzlich zu Skobeleff Aber Exzellenz jetzt da Kuro
patkin nicht dabei iſt wird wohl nichts Geſcheites dabei
herauskommen Merkwürdigerweiſe wurde dem tapferen
Oberſten dieſer kühne Ausſpruch ſeitens des Generals nicht
übelgenommen Dieſes war aber nur in bezug auf Kuro
patkin möglich bemerkt Wereſchtſchagin

Kuropatkin hatte nicht dieſe ſtutzerhafte und zugleich
dreiſte Tapferkeit wie Skrydlow aber auch er beſaß eine
bemerkenswerte Kühnheit Es wurden unter ihm Pferde
erſchoſſen und Patronenkiſten explodierten vor ſeiner Naſe
er wurde auch öfters verwundet Aber er blieb am Leben
und iſt jetzt ebenſo furchtbar für die Feinde Rußlands wie
früher wenn nicht noch mehr Mit dieſer Bemerkung
ſchließt Wereſchtſchagin ſeine Erinnerungen an Kuropatkin

Es iſt bedauerlich daß er uns Kuropatkin nicht genauer
als Strategen geſchildert hat denn das iſt doch wohl der
wichtigſte Punkt in der Charakteriſtik eines Feldherrn

Kunſt und Wiſſenſchaft
Proſeſſor Heinrich Haſſelhorſt der greiſe Frankfurter Maler 79 Jahre in Frankfurt a d geſtorben

aſſelhorſt hat ſich ans kleinen Verhältniſſen emporgearbeitet

handwerk Bald aber lenkte er durch ſein Zeichentalent die
Aufmerkſamkeit ſeiner Lehrer anf ſich ſo daß ihm im Jahre
1837 geſtattet wurde am Unterricht im Städelſchen Jnſtitut
teilzunehmen Jm Jahre 1849 wurde er vom Buchhändler
Jügel beauftragt für das Album der deutſchen Nationalverſamm
lung die Bildniſſe von Gagern Lichnowsky Robert Blum u a m
zu zeichnen die Aufſehen erregten und dem jungen Künſtler zu
Anſehen als Porträtiſt verhalfen Nach Studienreiſen nach
Paris und Jtalien wandte ſich Haſſelhorſt der Genremalerei zu
Jm Jahre 1872 wurde er Lehrer für Aktzeichnen am Städelſchen
Jnſtilut Nebenbei malte er eine große Anzahl von Bildniſſen
und genrehaften Oelgemälden die ganz im Charakter der Sitten
bilder früherer Zeit den rein maleriſchen Stimmungseindruck
einem anekdotiſchen Gehalt unterordneten und in glatter ſauberer
Technik durchgeführt waren Am bekannteſten geworden ſind
von ſeinen Bildern Porzia in der Gerichtsſzene aus dem
Kaufmann von Venedig Die Anatomie in Frankfurt im

Städelſchen Jnſtitut
Die Feſtſpiele in Bayreunth ſollten wie wir kürzlich

mitteilten ſchon im nächſten Jahre wieder ſtattfinden Dazu
wird jetzt gemeldet daß die Entſcheidung über dieſe Frage noch
gar nicht getroffen iſt ſondern erſt im Oktober fällt

bg Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche
Deutſche Akademie der Naturforſcher hat als Mit
glieder aufgenommen Dr Graßmann außerordentlicher
Profeſſor der Mathematik an der Univerſität in Halle und
Dr Martin Brendel Profeſſor der theoretiſchen Aſtronomie
und Geodäſie an der Univerſität in Göttingen Fachſektion für
Mathemoatik und Aſtronomie Dr Anton Lampa Profeſſor
der Phyſik an der Üünlverſität in Wien Fachſektion für Phyſik
und Meteorologie Dr Hans Drieſch in Heidelberg Fach
ſektion für Zoologie und Anatomie ſowie für Phyſiologie

Ein internationaler Botanikerkongreß wird
im Juli 1905 in Wien abgehalten Die Hanuptfrage des Kön
greſſes zu dem viele gelehrte Körperſchaften ihre Vertreter
ſchicken wollen wird die Vereinheitlichung der lateiniſchen
Pfanzenbenennung bilden

o ulnach richten Geheimer Regiernngsrat Profeſſorp rn g bekannte Berliner Botaniker iſt zum
korreſpondierenden Mitgliede der R Società Toscana Orti
cultura ernannt worden Frl Am alie Hertz eine Dame aus
Ruſſiſch Polen hat auf Grund einer chemiſchen Arbeit an der
Berliner Univerſität den philoſophiſchen Doktorgrad erworben
Sie erhielt das Prädikat eum laude Jn der Reihe der in
Berlin promovierten Damen iſt Frl Hertz die zwölfte als Ruſſin
die erſte die den Doktorgrad an der Berliner Univerſität erlaugt
hat Der Geheime Marine Oberbaurat Hoß feld und der
Marine Baurat H Krieger in Danzig wurden wie die Täg
Rundſchau mittellt zu Lehrern im Kriegsſchiffbau an der Tech

rmer Leute Kind widmete er ſich zunächſt dem Schreiner niſchen Hochſchule in Danzig ernannt

e



Wanderverſammlung in Zeitz abzuhalten

dieſe Umſtände os wahr oder nicht keine binrei end e r Rietleben 8 Ang Diebſt ähle Vor einigen Tagen
de aung für die Verſenkung eines neutralen SchiffesGWehet Wir haben unſere Stellung in dieſer Frage
nicht im geringſien Grade aufgegeben

Auf eine andere Anfrage erklärte Handelsminiſter Gerald
vwalfour die Ausſuhr an Schiffskohle habe während der
erſten ſieben Monate dieſes Jahres nach Rußland 1,881,000 und
nach Japan 87,000 Tonnen beragerAuf gge weitere Anfrage erklärt der Unterſtagtsſekretär des

Auswärtigen Earl of Percy es ſei zwiſchen England und
Deutſchland kein Vertrag über die Aegypten betreffenden
Artikel des engliſch franzöſiſchen Abkommens abgeſchloſſen
worden Deutſchland Oeſterreich Ungarn und Jtalien hätten
aber nicht nur wie Rußland dem Khedivialerlaß zugeſtimmt
ſondern ſich auch verpflichtet das Vorgehen Englands in
Aegypten nicht durch das Verlangen nach Jehſetzung einer Friſt
für die engliſche Okkupation Aegyptens oder in irgend einer
anderen Weiſe zu behindern Dieſe Mächte hätten auch ihre
Zuſtimmung dazu gegeben daß die Ausführung des letzten
Satzes der Paragraphen 1 und 2 des Art 8 des Vertrages vom
29 Oktober 1888 unterbleiben ſolle Andererſeits habe die
engliſche Regierung dieſen Mächten die Verſicherung gegeben
daß ſie ihrem Handel die Behandlung der meiſtbegünſtigten
Nationen auf 30 Jahre verbürgen und daß ſie die Rechte
reſpektieren werde die ſie auf Grund von Verträgen Kon
ventlonen und Gewohnheitsrecht genießen Ferner ſollen die
Schulen der erwähnten Mächte dieſelbe Freiheit wie in der
Vergangenheit fortdauernd haben und die Beamten dieſer
Nationalitäten die gegenwärtig in ägyptiſchen Dienſten ſtehen
nicht Bedingungen unterworfen werden die weniger vorteilhaft
ſeien als diejenigen die ſich auf engliſche Beamte in denſelben
Dienſten bezogen

Frankreich
Nach dem nunmehr vorliegenden Geſamtergebnis der General

ratswahlen haben die Miniſteriellen 109 Sitze gewonnen
Jm ganzen wurden 883 Miniſterielle gewählt

Provinzialnachrichten
Mitteldentſcher Stenotachygraphen Verband

V Merſeburg 8 Aug
Am 7 und 8 d M tagte die XVIII Wanderverſammlung

des Stenotachygraphen Verbandes im Hotel zur Reichs
krone hier wo 1889 auch der Verband gegründet iſt Ein
geleitet wurde die Wanderverſammlung durch eine Delegierten
und Verbandsvorſtandsſitzung in welcher die Wahl der
Protokollführer, wozu die Herren E Schmidt Weißenfels und
Edm Vondran Halle einſtimmig berufen wurden vorgenommen
die Vollmachten der anweſenden Delegierten geprüſt über den
geſchäftlichen Tell und über die eingegangenen Anträge ver
handelt und darüber Beſchluß gefaßt wurde Am folgenden Tage
früh eröffnete der 1 Verbandsvorſitzende Herr Kgl Regierungs
Sekretär G Koch Merſeburg die öffentliche Hauptverſammlung
und begrüßte die zahlreich erſchieuenen Verbandsmitglieder und
geladenen Gäſte Herr Parlamentsſtenograph cand phil
O Bratengeyer Berlin als Vertreter des Allgemeinen Deutſchen
Stenotachygraphen Verbandes übermittelte die Grüße desſelben
desgl Herr F Bergmann Halle als Vertreter der vereinigten
Halliſchen Stenotachygraphen Vereine und die Grüße des
ſächſiſchen Bruderverbandes Herr C Schmidt Leipzig Nachdem
der Verbandsſchriftführer E Vondran Halle das Protokoll der
vorjährigen Wanderverſammlung in Halle verleſen erſtattete der
Vorſitzende einen ausführlichen Geſchäftsbericht über das ver
gangene Geſchäftsjahr welcher einen erfreulichen Fortſchritt auf
weiſt und gab ferner einen Ueberblick über die Entwicklung des
Verbandes in den letzten 10 Jahren Gegen das Vorjahr hat
der Verband einen Zuwachs von 6 neuen c otacvargpher
Vereinen erfahren ſo daß er zurzeit 22 Vereine mit ca 500
organiſierten Mitgliedern zählt Unterricht in der Steuotgchy
graphie wurde ca 300 Perſonen erteilt Auch der Kaſſenbeſtand
hat ſich gegen das Vorjahr erheblich vergrößert Zwei Verbands
mitglieder die Lehrerin Frl Bauer Merſeburg und Herr
M Pietzſch Zeitz haben die Prüfung als Lehrer der Stenotachy

grphie beſtanden 8geh der gefaßten Beſchlüſſe iſt folgendes hervor
zuheben

1 Auf Antrag des Stenot Vereins Merſeburg ſoll beim
Vorſtand des Allgem Deutſch Stenot Verbandes in Berlin
beantragt werden die Beiträge der Unterverbände an erſteren
herabzuſetzen damit dieſelben für ihre propagandiſtiſchen Zwecke rc
mehr Geld flüſſig haben 2 Auf den Dringlichkeitsantrag der
vereinigten Halliſchen Stenot Vereine welche die Ausgeſtaltung
des VI Allgem Deutſchen Stenot Kongreſſes in Halle 1905
übernommen haben zu den auf ca 1500 2000 M veranſchlagten
Koſten einen Beitrag von mindeſtens 90 M zu leiſten 3 Auf
einen weiteren Dringlichkeitsantrag der Halliſchen Vereine ſeitens
der Mitteldeutſchen Verbandsleitung beim Vorſtand des Allgem
Deutſchen Stenot Verbandes ebenfalls um einen namhaften
Beitrag zu demſelben Zwecke einzukommen 4 Die nächſtjährige

Der bisherige J Verbands Vorſitzende konnte zu allgemeinem
Bedauern eine Wiederwahl nicht annehmen durch das Ver
trauen der Verbandsmitglieder wurden folgende Herren in den
Verbands Vorſtand berufen I Vorſitzender Hauptlehrer
G Reinhold Weißenfels II Vorſitzender Kaufmann M Pietzſch

eitz Schriftführer Verſich Beamter Vondran Halle Kaſſierer
tadthauptkaſſen Aſſiſtent Ernſt Jmme Halle Beiſitzer Kauf

mann H Keil Halle
Beim gemeinſamen Mittag smahl welches man unter den

Klängen der Tafelmuſik einnahm wurden die von den Bruder
verbänden Förderern und Gönnern der ſtenotachygraphiſchen
Beſtrebungen zahlreich eingegangenen Begrüßungsſchreiben und
Telegramme darunter aus der fernen Schweiz verleſen Darauf
fand nachdem vorher eine photographiſche Aufnahme der Ver
bandstagteilnehmer ſtattgeſunden die Beſichtigung der Sehens
würdigkeiten Merſeburgs ſtatt Die Wanderverſammlung fand
abends mit Konzert Theater und Ball ihren Abſchluß Aus
dem am Vormitigg des zweiten Tages abgehaltenen Wett
ſchreiben gingen folgende Herren als Sieger hervor

VI Abt 60 80 Silben pro Minute Otto Platz Torgau
1 Preis Paul Blume Halle lobende Anerkennung

V Abt 100 120 Silben pro Minute Karl Fiſchbeck
Halle 1 Preis K Scharr Zeitz und O Szisla Helbra
lobende Anerkennungen

ab 130 150 Silben pro Minnute iſt außer Wettbewerb
geſchricben

W Abt 160 180 Silben pro Minute K Fiſchmann
alle

wurde bei dem Vergmann Ranchfuß Paſſendorferſtraße 11 naEinſchlagen einer Fenſterſcheibe eingeſtiegen und etichiekage

Kleidungsſtücke wurden geſiohlen Wie ſich nun derausſtellt
iſt der Dieb der eigene Bruder en Vor einiger Zeit

her ſchon ſeinen Eltern verſchiedene Fleiſchwaren ent

V Löbejün 6 Ang Tod auf den Schienen AmSonnabendAbend verweilten fünf junge Leute aus Kl Nent
in einem Bahnhäuschen um ſich zu unterhalten Vier von ihnen
gingen ſpäter ins Dorf nur der Steinbrüchsarbeiter Knorſcheidt
blieb noch dort Wahrſcheinlich ſind nun Knorſcheidt und der
Bahnwärter eingeſchlafen Als dann ein Zug unweit des
Häuschens war rannte Knorſcheidt plötzlich heraus und es wurde
ihm vom Zuge der Kopf ab gefahren

B Eisteben 9 Aug Gewerkſchaftliche Fortbildungsſchule Die Mangsfeldſche Kupferſchiefer bauende Gewertſchaft

hat als Arbeitgeberin beſchloſſen für ihre jngendlichen Arbeiter
von 14 18 Jahren die Fortbildungsſchule obligatoriſch einzu
führen Am nächſten Dienstag wird dieſe gewerftſchaftliche
Fortbildungsſchule eröffnet werden Die auf den Werken und
Anlagen beſchäſtigten Bergjungen werden in die Schule ein
gewieſen werden Jm ganzen werden 2275 Schüler dieſe be
ſuchen Es ſind 12 Schulſprengel gebildet nämlich Eisleben
mit Helfta und Volkſtedt Wolferode mit Biſchofrode Bornſtedt
und Schmalzerode Kreisfeld mit Wimmelburg und Hergisdorf
Ahlsdorf mit Ziegelrode Helbra Kloſter Mansfeld mit Benn
dorf Siebigerode mit Annarode Leimbach mit Mangsfeld
Vatterode und Gräfenſtuhl Großörner und Burgörner Alt
dorf Hettſtedt mit Burgörner Neudorf Molmeck Meisberg
Walbeck und Oberwiederſtedt Piersleben mit Thondorf Augs
dorf und Hübitz Gerbſtedt mit Zabenſtedt und Heiligenthal
Die geſamte Oberleitung und die Leitung der hieſigen Schulen
hat Rektor Storbeck hier in den übrigen Orten haben die
Rektoren bezw die Hauptlehrer oder erſten Lehrer die Leitung
Die ſtaatliche Aufſicht liegt in den Händen des Königl Reg
und Gewerberats Clauß Erfurt Die Bücher und Schrelb
materialien mit Ausnahme von Halter Feder und Bleiſtift
werden von der Gewerlſchaft unentgeltlich geliefert Hier
am Orte ſind 12 Klaſſen gebildet von denen jede 6 Stunden
Unterricht eine um die andere Woche empfängt Nach dem Ge
danken der Bergbehörde ſoll dieſe Anſtalt die Einführung der
jungen Berg und Hütten Leute ins praktiſche Leben verfolgen
Es iſt dabei weniger an eine Fachſchule gedacht als vielmehr
an eine Aufklärung der Jugend über die Anforderungen des
praktiſchen Lebens Die Unterrichtsſtunden ſind deshalb
Deutſch und Rechnen mit je zwei wöchentlichen Stunden und
Erdkunde und Geſchichte mit je einer Stunde Das ganze Werk
ſoll in erſter Linie erziehlich in ſozialpolitiſcher Hinſicht wirken
es ſoll den vaterländiſchen Sinn wecken und pflegen ſtützen und
feſtigen und die praktiſche Brauchbarkeit des Einzelnen im Leben
erhöhen Die Früchte ſolcher erziehllchen Arbeit werden aller
dings erſt bei den kommenden Geſchlechtern ihren Einfluß auf
die Erziehung breiter Volksmaſſen geltend machen Möchte das
Beiſpiel der Mangsfeldſchen Gewerkſchaft als der größten
Arbeitgeberin der Provinz auch weitere Kreiſe dem Gedanken
der Fortbildungsſchule näher führen denn gerade für dieſe gilt
der Satz Wer die Schule hat hat die Zukunft

Weißenfels 8 Aug Das 21 Gauturnfeſt des
Nordoſtthüringer Turnganes nahm heute bei ſchönſter Witterung
ſeinen Fortgang Vormittags wurde ein Spaziergang nach
Langendorf zur Beſichtigung der dortigen Landwaiſenanſtaltjunter
nommen wobei die Turner ihrem allverehrten und verdienſt
vollen Gauvertreter Herrn Direktor Bethmann von neuem ihre
Gefühle des Dankes und der Hochſchätzung zum Ausdruck
brachten Am Nachmittag entwickelte ſich auf dem Feſtplatze ein
buntbewegtes Leben Das ſchauluſtige Publikum konnte ſich er
götzen am Turnen der oberſten Klaſſen der Bürgerſchule ſowie
an Wet ſpielen der Knaben dieſer Schule Die Weißenfelſer
Turnerſchaft bot noch Freiübungen Geräteturnen und Wettſpiele
Das Feſt wurde mit Konzert und Ball im Schützenhauſe be
ſchloſſen

r Eilenburg 8 Aug Erſchofſen Am Sonnabend
Abend verſuchte der Handarbeiter Peterſohn in die Wohnung
ſeiner von ihm getrennt lebenden Ehefrau einzudringen Hierbei
ſchoß er auf den Handarbeiter Guſtav Schiebel der ihm den
Zutritt ins Haus verwehren wollte und entfloh Erſt am
Sonntag Vormittag gelang es den Wüterich feſtzunehmen Der
ſchwerverletzte Schiebel Sohn einer Witwe iſt heute im Kranken
haus geſtorben

O Genthin 8 Aug Beſitzwechſel Feuer Tot in
der Jauchegrube Für den Preis von 130,000 M erſtand
ein Herr Ullmann aus Berlin das hieſige von Herrn A Zemlin
ſeit 30 Jahren bewirtſchaſtete Schützenhaus Jn vergangener
Woche brannte das Guſtav Laskſche Anweſen in Schönfeld voll
ſtändig nieder wobei auch drei Ziegen im Feuer umkamen
Einen ſchrecklichen Tod erlitt das etwa 2jährige Söhnchen der
Witwe Gaing im Dorf Kuhlhanuſen Das Kind ſpielte hinter
der Scheune und fiel in die nur mit einigen Brettern belegte
Janchegrube wo es tot aufgefunden wurde

m Erfurt 8 Aug Gartenbeſitzer und Blumen
freunde wird es intereſſieren daß ein neues Katalog Garten
buch von M Peterſeims Blumengärtnereien in Erfurt erſchienen
iſt Es wird eingeleitet mit den Worten Dich zu verjüngen
gibt s auch ein natürlich Mittel Ein Mittel ohne Geld
und ohne Arzt und Zauberei zu haben Begib dich gleich
aufs Feld fang au zu hacken und zu graben Fauſt Das
Katalog Gartenbuch wird man wende ſich direkt an die Gärt
nereien Peterſeim koſtenlos verſandt

Rudolſtadt 8 Auguſt Oberbürgermeiſter und
Preſſe Bei dem Kommers des gegenwärtig hier tagenden
Verbandstages der Thüringer Feuerwehren kam es wie die
Rndolſtädter Zeitung meldet infolge einer Aeußerung des

Oberbürgermeiſters Heinrich zu einem Konflikt zwiſchen dem
Oberbürgermeiſter und den Vertretern der hieſigen Preſſe
Jnfolge eines gegen die Preſſe gerichteten Angriffes verließen
die Vertreter der Preſſe den Kommers Der Erfurter Allg
Anz bemerkt hierzu Herr Oberbürgermeiſter Heinrich hat
triſtige Gründe der Preſſe ſeine feindliche Geſinnung zu offen
baren wo immer ſich ihm Gelegenheit bietet Wir erachten
dies jedoch nicht als das richtige Mittel um die kommunalen
Zuſtände in Rudolſtadt der nokwendigen Verbeſſerung entgegen
zuſführen Wir werden auf den Vorfall zurückkommen

Weida 8 Aug Ein Waldbrand wütet bei Seifers
dorf und hat gefährliche Dimenſionen angenommen 400 Morgen
ſind bereits vernichtet

Schmölln 7 Aug De r 26 Verband stag Thüringer
Gewerbevereine wurde hier im Hotel zur Wartburg

II Abt 180 200 Silben pro Minute Max Piehſch HZeitz
J Abt 200 220 Silben pro Minute P Knauer Querfurt

en mere Ekh Swem

usverkauf
unter dem Vorſitz des Herrn Dr Rohrbach Gotha abgehalten
Jn 57 Vereinen zählt der Verband ca 9000 Mitglieder Zu dem

S r

wegen x und
Nernbaurh

Preise ganz ausser
gewöhnlich billig

Punkt Was iſt durch die Handwerkskammern für das Gewerbeerreicht worden ſprach Handwerkskammer Sie Zolter

Gera Aus den Ausführungen war zu entnehmen daß die Handwerkskammern bereits recht ſegensrelch gewirkt haben Der
Antrag Waltershanſen den dautſchen Verband zu bilten darauf
hinwirken zu wollen daß bei den Wahlen zu den Handwerks
kammern das allgemeine Wahlrecht eingeführt werde fand nur
teilweiſe Huſtimmunq obwohl man im Prinzip mit dem Antrag
einverſtanden war Nach Zurückziehung des Antrages und Ab
lehnung eines weiteren Antrages wurde nachſtehender Antrag
angenommen Der Verband deutſcher Gewerbevereine ſoll er
ſucht werden bei den maßgebenden Stellen dahin wirken zu
wollen daß bei Neuregelung des Wahlrechts zn den Handwerks
kammern den Gewerbevereinen ein weſentlich größerer Einfluß
gewährt werde als bisher Der Antrag Jena Beſteuerung der
Warenhäuſer durch eine progreſſive Umſatzſtener fand eiu
ſtimmige Annahme Neu eingegangen waren noch zwei Anträge
der vereinigten gothaiſchen Gewerbevereine die ohne nennens
werte Debatte angenommen wurden Der Verband deutſcher
Gewerbe Vereine ſoll erſucht werden dahin wirken zu wollen
daß die Lehrherren nur dann zur Führung der Lohnbücher ver
pflichtet ſein ſollen wenn es von Eltern Vormündern oder den
Minderjährigen ausdrücklich verlangt wird Endlich ſoll eine
Erleichterung erſtrebt werden für diejenigen Lehrmeiſter die ihre
eigenen Söhne in der Lehre haben Die Beſtellung des Pflegers
für den eigenen Sohn verurſacht neben Zeitverluſt oſt auch noch
große Koſten Die Vorſtandswahl ergab folgendes Reſultat
Realſchuldirektor Dr Rohrbach Gotha 1 Vorſitzender Schneider
meiſter Schößler Weimar Stellvertreter Der bisherige Ver
bandsleiter Hering der eine Wiederwahl aus Geſundheitsrück
ſichten auf das beſtimmteſte ſchriftlich ablehnte wurde in An
erkennung ſeiner hervorragenden Verdienſte um den Verband
zum Ehrenvorſitzenden ernannt Als Ort der nächſtjährigen
Tagung wurde Ohrdruf gewählt

O Crimmitſchan 8 Aug Der große Textilarbeiter
Ausſtand kann für ſeine beiden hervorragendſten Führer
Albin Hecht den Geſchäftsführer des Crimmitſchauer Textil
arbeiter Verbandes und Max Schiller den Fillalvorſtand
noch ſchwere Folgen haben Beide ſind nachdem ſchon ſeit
einigen Wochen gegen ſie eine Unterſuchung wegen Meineids
ſchwebte und die Briefſperre über ſie verhängt war verhaftet
worden Als ſeinerzeit der Vorſitzende des Fabrikanten Vereins
Lukas Schmidt gegen Hecht ein Verfahren wegen Beleidigung
angeſtrengt hatte ſoll Hecht den Schiller zum Meineide an
geſtiftet und dieſer den Eid auch wirklich geleiſtet haben

Plauen i Vogtl 8 Aug IFamiliendrama Jn Klingett
thal hat am Sonntag Nachmittag der Harmonikaarbeiter Parius
ſeine Ehefrau durch einen Schnitt in den Hals getötet und dann
ſich ſelbſt die Kehle durchſchnitten Die Bluttat geſchah in dem
ſelben Hauſe in dem vor einigen Tagen die Leiche eines neu
geborenen Kindes gefunden worden war Man bringt den Mord
und Selbſtmord mit dem Leichenfund in Verbindung

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 8 Auguſt

Aufgeboten Schneidermeiſter Karl Knoblauch und Anna
Rathmann Sandersleben und Fährſtr 10 Tiſchler Albert
Zuleger und Gertrud Eckert Gr Goſenſtr 39 und Gr Goſen
ſtraße 26 Fabrikarbeiter Paul Rötting und Marie Günther
Triftſtr 22
Geboren Maſchinenwärter J Cornelius S Exich Seebener

ſtraße 56 Maſchinenſchloſſer Franz Strube T Marie Richard
Wagnerſtraße 52 Geſchirrführer Franz RPöſer Franz
Croöllwitzerſtr Geſchirrführer Paul Fiſcher Paul
Körnerſtraße 20 eGeſtorben Klempners Karl Sänger totgeb Haxz 33

Bierbrauers Richard Gleitsmann T Elly 5 M Gabels
bergerſtr 28 Verſtorbenen Handelsmanns Ludwig Nolte S
Karl 8 J Schleifweg Matroſen Karl Trautmann T
Gertrud 3 W Hardenbergſtr Muſiker Ferdinand
Billerbeck 59 J Deſſauerſtraße 11 Gärtnereibeſihzers
Otto Brecht S Otto 8 M Wörtbſtraße 1a Brauerei
arbeiters Friedrich Strauß S Fritz 4 Mon Vöck
ſtraße VBahnarbeiters Karl Beige S Karl 1 J Anger
weg Königl Rangiermeiſters Hermann Zeiſing S Pauk
6 Tage Hordorferſtr Drechſlerlehrling Ernſt Süße 17 J
Belfortſtraße 10 Anſtreichers Paul Reiwand T Frieda 3

Wochen Breiteſtr 16/17
Standesamt Halle S Stelnweg 8 Auguſt

Aufgeboten Handarbeiter Wilhelm Heyne u Frieda Holz
heuer Kuttelhof

Geboren Schieferdecker Bruno Biehlig T Exna Völlberger
weg 61 Former Emil Prenzel Dora Ofendorferſtr 3
Polizei Sergeanten Otto Boltze Otto Wolſſtr Gas
und Waſſerwerksarbeiter Ernſt Chryſtall Frieda Herren
ſtraße 23 Lehrer Emil Dietrich Eliſabeth Robert Franz
ſtraße Eiſenhobler Friedrich König S Emil Lnudwig
ſtraße 48 Maurer Friedrich Wolf Erna Torſtr 29
Gasanſtaltsarbeiter Franz Höhne Friedrich Gr Märker
ſtraße 17 Drogiſt Konrad Kupfer T Frieda Auguſtaſtr B
Tapezierer Hermann Hennig Willy Albert Schmidtſtr
Schuhmachermeiſter Karl Dünkel Frieda Kl Schloßgaſſe
Former Otto Schneegaß Gertrud Liebenauerſtr 173
Telegraphen Aſſiſtent Friedrich Höhne Annelleſe Forſter
ſtraße 51

Geſtorben Stellmacher Friedrich Reinhardt 82 J Siecheu
hausſtiftung Bergarbeiter Andreas Adamczak 51 J Berg
mannstroſt Telegraphen Sekretär a D Wilhelm Schlegel
67 J Zwingerſtr 16 Jnvalide Heinrich Kaufhold 76 J
St Eliſabethkrankenhaus Arbeiter Gottfried Walter 58 J
Klinik Jngenieur Wilhelm Paetz 87 J Prinzenſtr

Marie Hornemann 74 J Franckeplatz Witwe Henuriette
Reiff geb Kirchner 73 J Streiberſtraße 199 Witwe
Johanne Brandt geb Schäſer 78 J Siechenhausſtiftg
Kutſchers Friedrich Kyritz T Lucie 9 Mon Gr Märkerſtr 18
Kaufmanns Max Haagſe S Lothar 4 Mon Vernhardyſtr 6a
Brauereiarb Herm Frenzel T Anng 9 Mon Beeſenerſtr 23
Gießereiarb R Bartholomäns T Margar 8 M Schützenſtr 12
Poltzeiſergeant Auguſt Beyl T Eriko 1 J Melanchthonſtr 42Sclblacere Leib Feldmann T Berta 4 M Alter Markt 16
Kutſchers Franz Moſert Ehefr Friederike geb Schröder 45 J
Klinik Vahnarbeiters Herm Lappe Edhefr Thereſe geb

Götter 32 J Klinik Dekorationsmaler Felix Bergner Ehefr
Anna geb Albert 21 J Klinik Zimmermanns Julius Sieg
mund S Willi 3 M Turmſtr 154 Emilie Schmidt 83 J
Martinſtr 20

Auswärtige Aufgebote
Arbeiter Wilhelm Winkel u Alwine Winter Berlin u Schönt

berg Arbeiter Wilhelm Heinrich u Eliſe Friedrichs Berlin
Bäcker Albert Preuße u Jda Kluge Holzweißig

I Schneider

Der Tugang zum VerKavifslolal dinreh die Torfa la t
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eFamilien Verlorgung
Wer ſür ſeine Hinterbliebenen ſorgen will erreicht dies am vorteil

bafteſten durch Benutzung der Verſicherungseinrichtungen des

Preußiſchen Beamten Vereins
r Protektor Seine Majeſtät der KaiſerrLebens Kapital Leibrenten und Begräbnisgeld

Verſicherungs Auſtalt
Der Verein iſt die einzige Verſicherungsanſtalt welche obne bezahlte

Agenten arbeilet Er übertraf bisher alle anderen Verſicherungs Anſtalten
durch die Gewinne aus der Minderſſerblichkeit unter ſeinen Mitgliedern Er
hat bei nubedingter Sicherheit die niedrigſten Prämien und gewährt
bohe Dividenden Bei älteren Mitgliedern beträgt die Dividende ſchon
80 bis 90 h der Jahresprämie

In Jahre 1903 traten nen in Kraft 5053 Verſichernngen über
20 043 300 Kapital und 112 351 iährliche Rente

Verſichernngsbeſtand 244 636 357 4 Vermögeunsbeſtand
80 947 000 Der Ueberſchuß des Geſchäftsjghres 1903 beträgt
rnud 2 600 000 wovon den Mitgliedern der größſeſte Teil als
Dividende zugeführt wird eDie Kapital Verſicherung des Preußiſchen Beamten Vereins iſt vorteil
baſter als die ſ g Militärdienſt Verſicherung Kapital Verſicherungen
können von Jedermann auch Nichtbeamten beantragt werden

Der Verein ſtellt Dieunſtkantionen ſür Stagts und Kommunagl Aemter
untex d günſtigſten Bedingungen ohne den Abſchluß einer Lebensverſicherung
zu fordern

Aufnahmefähbig ſind alle deutſchen Reichs Staats und Kommunal 2c Be
amlen Amts und Gemeinde Vorſteher Standesbegmten Poſtagenten ferner
die Beamten der Sparkaſſen Genoſſenſchaſten und Kommanditgeſellſchaſten
Geiſtlichen Lehrer Lehrerinnen Nechlsanwälte Aerzte Tierärzte Zabnärzte
Apotheker Jngenieure Architekten Techniker Redakteure Offiziere z D und
a D Militär Aerzte Militär Apotheker und ſonſtige Militärbeamten ſowie
auch die bei Gefſellſchaſten und Jnſtituten dauerhaft tätigen Privat Beamten

Die Druckſachen des Vereins geben näheren Aufſchluß über ſeine Vorzüge
und werden auf Anfordern koſtenfrei zugeſandt von der

Direktion des Preußiſchen Bramten Hereins in Hannover
Bei einer Druckſachen Anforderung wolle man auf die Ankündigung in dieſem Blatite

Bezug nehmen

Gebrüder Demmer Bisenach
992838 Hoflieferanten
S liefe rnS Centralheizungs

und

Tüftungs Anlagen
jeder Art

Uiederdruchdampfheizungen
Warmwaſſerheizungen

Se vom Kochherde ausM FVigene Patente GarantieFeinste Referenzen
Solide Preise

Kistenfabrik u Holzwollelager
von Wilhelm Blosfeld Lerchenfeldſtr 4 en
Anfertigung von Kisten aller Art u Größe u Holzwolle in allen Nummern

DD zu billigſten Preiſen
ca

HMolzinachers Parkettbehne
Fabrikanten Molzmacher Patteé

Magdeburg
Preisgekröntes Fabrikat

Bohnen von Parkettböden geſtrichenen
à ZFInßböden und Linolenm ſowie zum

Anfpolieren von Möbeln e
Allfeitig anerkannte VorzügeVernichtung von Krankheitserregern

Pilze Bazillen 2c
Schutz gegen Wurmfraß erfriſchender

Gernch ſparſamſter Verbranch
Zu haben in Büchfen a 59 Pf u Mk

in Halle g S in allen beſſeren Kolonigl
waren Drogen und SeifenGeſchäften

Vor Nachahmungen wird gewarnt Man achte guf die Schutzmarke

h 2 e J a d e 2 e 1 2 h
Hierdurch die ergebene Mitteilung daß ich am hieſigen Platze

Große Steinſtraße 33 I
eine der Neuzeit entſprechend eingerichtete mit den vollkommenſten
Maſchinen ausgeſtattele

Plissé Brenn u Krepp Angtalt

J

z

8 Als Spezialität fabriziere ich Schweizer und Flach Pliſſeé in
jeder Breite Wiener Falten Serpentin Volants Sonnenſtrabl
Nöcke und Aermel Kreppen von Wäſche Stickereien Nenheit
Pliſſieren von Damen Krawatten u ſ w

8 Langjährige Kenntniſſe welche ich mir in nach Wiener und
Berliner Syſtem eingerichteten Anſtalten erworben habe ſetzen mich
in den Stand das Vollkommenſte auf dieſem Gebiete zu leiſten

Jndem ich bitte mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen
empfehle ich mich

Mit Hochachtung

II HEIessFernſprecher 1827

rn M oSent Erän I ciprig Dutritzseh
Eisenbau fabrik und Sisengiesserei

Aclteste Fabrik dieser Branche gegründet 1864
Auf vielen grösseren Ausstellungen nur mit ersten Preisen prämiiert Als

grössere Banten wurden von mir in den letzten Jahren güsgeführt die
arossen Falmenhüfuser im Friedrich Wilhelns Garten zuMagdeburg das rosse Palmenhaus im Leipziger Palen
garten und viele andere mehr

Ferner empfehle ich mich zur Anfertigung folgender Spezialitäten
Stall Kinrichtungen Veranden Balkons VavillonsGartenzelte photographische Ateliers Venster Vrühbeet

fenster sowie Biscnkonstruktionen f Hochbau u Brückenbaujeder Art Maschinenguss und Bauguss
Kataloge und Kostenanscehläge stehen jederzeit zu Diensten

Gratis und franko ſende Swe
Probefl natürlichen Citronenſaft aus friſchen Früchten
vhne Alkohol u Zuckerzuſatz lange haltbar zu Küchen S
zwecken zur Bereitung erfriſchender Limonaden und zur 7 2
äüberanni mit beſtem Erfolg angewandten 2

eg Gieht Rheuma Tschias Fettsneht Wagenals u Gallenl usw nebſt Anweiſung u vielen Aner 2 S
kennungen oder den gereinigten Saft v ca 60 Citronen3 50 S
v ca 120 Citr 6 Mk frko u Kiſte frei Berlin 1 Kilo S3 Mk frei Haus 14 goldene r mit irre 2

inpi orlin N Royenstr

Bücherreviſionen
Jabresabſchlüſſe Einrichtung

kanfm Geſchäftsbücher in hervor
ragend überſichtlicher Buchführung e

AWenge rWendt ger vereid Bücherrevifo
Gerg Renuß r

Leipziger Str 16 a Telephon 1071

Spoauffallend billig direkt aus
Fabrik Sportwagen zum I iegen
einstellbar zugleich Kinder X
Wagen Luxussportwagen I 4edelster Rohrgebildarbeit und W
ciufachste Sportkarren

J Tretbar Grimma 122 o
Rabath

gröbte ält Kinderwagentfabrik
Sachsens Wähle Bareinkauf mit 10
oder Teilzahlung beim Katalogverlangen

CGartenspritartenspritzen
Fontänen Aufsätze

SsSchlauch Verschraubungenete
empfiehlt

Ferd IIanassengier
Barfüßerſtr O Fernſpr 1196

Haushaitsmaschinen uZudehörteiſe
ſiefert die

WaffenfabrikKreiensen
in Kreiensen Harz Nezl13
ertreter an allen Orten gesucht

Katalogq an Jedermann gratis nd franko

Steingräber Flügel für 100 In
verk Rendant Roſenſtock Waiſenhaus

Hochfeuerfeste
Chamottesteine
jeder Art und in allen ge
wünschten Dimensionen
für sämtliche Zwecke der
Inäustrie liefern preiswert
Gebrüder Baensch

Dölau Bez Halle a S
Gegründet 1872

Abnehmer für
Akkumulatoren

Säure
geſucht Anfragen sub 52 15 M au
die Exped d Ztg

Haben Sie
schon meinespitakugeln Honig
kuchen mit Chocolade überzogen
probirt Ich möchte Sie gern als
Kunden haben

eitest ktCarl Booch hebung

nach Prof v Soxhlot s Verfahren
dargestellt Hur echt in den Original

Packeten mit unserer firma
zu M 150 und 60 Pf e

III
z Sanitätsgeschäſten zu haben

Ed Loeflund o
Grunhach Stuitgart

a c 35 7 e

S

Das Ausfal
len der Hagre
wird in einigen
Tagen beſeitigt u
das Wachstum

derſelben in ganz

v n W renn Wodert Schuppen
Schinnen Kopfflechte und das
läſtige Jucken der Kopfhaut der
Anfang von Haarkrankheiten wird
beſeitigt ſchon in acht Tagen
durch Waſchung meines ärztlich
empfohlenen Bann de Quiuin
Pr 1,25 veichl Doppel Fl 2,90
Niederlage bei folgenden JFirmen
Parf O Ballin sen Leipz St Ol
Neumarkl Drogerie H Schulze
Drog O Ballin jnn Veipz St 63

e eeeeeèò

ogä T W

Muskateller Birnen
großen Poſten in Zentnern und im einzelnen

zum allerbilligſten Marktvpreiſe
Von 10 Pfund an Zentnerpreis

Alle Sorten Tafeläpfel n Birnen am Lager

Zwangs Verſteigerung
Mittwoch den 10 Anguſt er

vorm 11 Uhr werde ich im Verſteigerungs Lokale Ratewerder 3
Paradies
500 Fl Rolwein Medor Panillack Trausport Federwagen
2 Vertikos Kleiderſchrank 1 Glas
ſchrank 1 Spiegel 2 Wandbilder

öffentlich meiſtbietend gegen Bar
zahlung verſteigern

a hSür den Anzeigenteil verantwortlich Ludwig Donges in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

BBürchkners Gbsthamnelung
Alter Marrt 86 olleGerichtsvollzieher in Halle aS

Mit 3 Beiblällern

S S

h

J

f
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